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SCHWEIZ: ARBEITSBLATT 

Frage 1: Welcher Artikel der AEMR bezieht sich auf das Recht, das in diesem Teil  
des Spiels vorrangig angesprochen wird? 
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Frage 2: Auf welchen anderen Text/welches Abkommen wird Bezug genommen?
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Frage 3: Wer wird gemäss diesem Dokument als Flüchtling eingestuft?
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Frage 4: Weshalb sind die Staaten verpflichtet, Flüchtlinge zu schützen? 
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Frage 5: Darf ein Staat eine Person in ihr Land zurückschicken, wenn dort möglicherweise ihr Leben in Gefahr ist?
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Frage 6: Wie hoch ist der Anteil (in Prozent) der syrischen Flüchtlinge, die sich nicht in den reichen Ländern aufhalten?  
Wie viele Flüchtlinge (in Prozent) halten sich insgesamt in ärmeren Ländern auf?
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Frage 7: Was hat Sie in diesem Teil des Spiels besonders überrascht? 
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